
in Unterpleichfeldin Unterpleichfeld
12. &  13. Sep.

Samstag ab 16 Uhr und Sonntag ab 11 Uhr 
Freuen Sie sich auf eine große Auswahl an leckeren

Shii-Take und Austernpilz- 
Kräuterseitling- sowie Fleischgerichten.

  Führungen durch die Pilz-Kulturen 
  überdachte Halle & gemütlicher Innenhof 
  Hüpfburg, Kinderschminken & Riesensandkasten
  Kaffee, Kuchen & frische Waffeln
  Samstag Abend live Musik 
  Sonntags: kleiner regionaler Bauernmarkt

Wild Speisepilze | Burggrumbacher Straße 7  |  Unterpleichfeld |  09367-99373 | info@speisepilze.de

Handgemachtes  Mode Kulinarik

26.+27.09.2026  11-18UHr

14 Uhr Modenschau

Kreativ Clan

Kommt vorbei & feiert mit uns!
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www.dorf-zeitung.de • ✆ (0 93 67) 9 91 14 • Fax (0 93 67) 9 91 07 • ViSdP: Thomas Stuckenbrok • Erscheint monatlich. 
Auflage 7700. Verteilung kostenlos. Die Verantwortung für eingesandte Beiträge liegt beim jeweiligen Verfasser, die-
se Beiträge geben deren Meinung und nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Verbreitungsgebiet: 
Bergtheim, Burggrumbach, Dipbach, Erbshausen-Sulzwiesen, Hausen, Hilpertshausen, Kürnach, Markt Eisenheim,
Mühlhausen, Oberpleichfeld, Opferbaum, Prosselsheim, Püssensheim, Rieden, Rupprechtshausen, Unterpleichfeld.
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Unterpleichfeld
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Hausen b. W.

Oberpleichfeld
Eisenheim

Kürnach

Mühlhausen

Die nächsten Dorf-Zeitungen
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Annahmeschluss: 	 3. 9. +  17. 9.
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Vereinstermine
Bergtheim/Dipbach/Opferbaum
02.09.	 Offener Seniorenkaffeee – St. Gregor – Tagespflege 

Bergtheim – Anmeldung erwünscht
12.09.	 Retzbach-Wallfahrt – Pfarrgem. Bergtheim – Start 

Kath. Kirche Bergtheim
10.09.	 Bingo – St. Gregor – Tagespflege Bergtheim –  

Anmeldung erwünscht
14.09.	 Spielenachmittag – Seniorenkreis Bergth. – AWO-Heim
28.09.	 Spielenachmittag – Seniorenkreis Bergth. – AWO-Heim

Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Rieden
11.09.	 Sportheimabend – DJK E/S – Sportheim
12.09.	 Kindertag – OGV Hausen – Hof Familie Braun
16.09.	 Seniorennachmittag – Sportheim E/S
20.09.	 Helfer/Familienfest E/S – FFW – vrstl. FW-Gerätehaus
26.09.	 Altpapiersammlung – MV E/S – Erbshausen-Sulzw.
26.09.	 Festkommers – FFW Hausen – Jahnhalle
28.09.	 Seniorennachmittag – MV Rieden – Pfarrgarten

Kürnach
08.09. + 22.09. Internetcafé – Senior*innenbeirat – Haus der 

Vereine
09.09.	 Tagesausflug – VdK-OV Kürnach –
12.09.	 Retzbachwallfahrt – Kath. Pfarrgemeinde – Kath. 

Kirche
15.09.	 Das offene Musterhaus Kürnach – Prosselsheimer  

Straße 16 – WIRKOMMUNAL
15.09.	 Seniorennachmittag – Kath. Pfarrgem. – Pfarrzentrum
15.09. + 22.09. + 29.09. Tanzstunde für Seniorinnen/Senioren 

– Senior*innenbeirat – Mehrzweckraum Höllberghalle
17.09	 Führung in Ochsenfurt – Kath. Frauenbund Kürnach
24.09.	 Gedächtnistraining 4 – Altes Rathaus – 

Senior*innenbeirat der Gemeinde
26.09.	 Königsproklamation – SSV Kürnach – Höllberghalle

Markt Eisenheim
05.09.	 + 06.09. Dancecamp – Untereisenheimer Carneval 

Club – Rathaus Untereisenheim
26.09.	 + 27.09. Wendo-Selbstbehauptungskur für Mädchen 

– Gemeindejugendpflege VG – Sporthalle SCO
26.09.	 + 27.09. Jubiläum 20 Jahre „Auszeit“ mit Modenschau 

– Obereisenheim

Prosselsheim/Püssensheim/Seligenstadt
16.09.	 Pfarreitreffen – Gemeindehaus Püssensheim
19.09.	 Ausflug Musikverein – Musikverein Püssensheim
26.09.	 Kabarett – TSV Prosselsheim

Unterpleichfeld/Burggrumbach
20.09.	 Tag der offenen Tür – FFW Burggrumbach

Dorf-Zeitung	 Würzburg Nord klein

II

Dorn Bau AG: Simon Weilhöfer • Tel.: 0 97 25 / 70 651 - 53 • Mobil: 01 70 / 5 12 06 09
Im Werntal 50 • 97490 Poppenhausen OT Hain • www.dornhausbau.de

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach
Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.
BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W. Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber (un­
abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text­Kürzungen ohne vor­
herige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Eingeflochtene 

kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e­mail:  
info@dorf­zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflichtung 

von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf­Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs­ und Satzkosten 

nachbelastet. Es gilt die Preisliste vom 1. Jan. 2026

Würzbüschelbinden 2026
Unterpleichfeld Auch dieses Jahr gab es das traditionnelle 
Kräuterbuschenbinden in Unterpleichfeld für alle Pfarreien 
in den vier Ortsteilen. Erstmals wurde der Gartenbauverein 
aktiv mit eingebunden. Es war eine gute gemeinschaftliche 
Aufgabe der Frauen vom Dorf. 
Wir Frauen hatten Spaß, anregende Unterhaltung und einen 
fröhlichen Abschluss beim gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Hof. Hocherfreut waren wir, dass die Nachfrage besonders in 
diesem trocken-heißem Jahr nach geweihten Kräuterbuschen 
so groß war. 
Die fleißigen Sammlerinnen und Binderinnen waren die-
ses Jahr: Karin Schramm; Ingrid Fischer; Reinhilde Bauern
schmitt; Marianne Sauer; Anita Wild; Gertrud Sauer; Gabriele 
Poßmayer, Cäcilie Nunn-Ruß und Martina Wild
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PILATES
Es ist soweit - die Kurse können beginnen!

Pilates: Dienstags ab 22.09.2026 
von 17.45 – 18.45 Uhr und 19.00 Uhr – 20.00 Uhr, 10 x, 70,– Euro

Anmeldung bei
Elisabeth Stahl, Tel. 0 97 22 / 45 15 oder 0171 / 26 13 793

Samstag, 19. September 2026 · 20.00 Uhr
Bürgersaal des Rathauses Untereisenheim
Veranstalter: Andreas Hoßmann, Tulpenstraße 6, Eisenheim
Eintritt: 17 Euro
Vorverkauf: Andreas Hoßmann, 01 76-55 93 47 82

Im Rahmen des Kulturherbstes Untereisenheim

Die Beutelboxer: Sie wählen – wir servieren!

 
Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Samstag, 5. Sept. geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 6. September
Holzfällersteak, Pommes, Salat

Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut

Hähnchen im Speckmantel, Quinoa, Rosenkohl

Sonntag, 13. September
Krustenschinken, Klöße, Sauerkraut

Franken Wels in Kürbiskernkruste, Kartoffelsalat

Zwiebelrostbraten, Spätzli, Speckbohnen D
ru
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Theater à la Carte – 
maßgeschneiderte Unterhaltung
Untereisenheim Das ist Improvisationstheater mit den Würz-
burger Beutelboxern. Mit über 30 Jahren Erfahrung gehören 
die Beutelboxer zu den ältesten Improgruppen Deutschlands 
und begeistern mit ihrer körperlichen und mimischen Spiel-
art immer wieder ihr Publikum. Vier Schauspieler/in und ein 
Pianist improvisieren aus dem Stegreif humorvolle und emo-
tionale Geschichten nach den Vorschlägen des Publikums. 
Nichts ist einstudiert, jede Geschichte entsteht im Moment 
vor den Augen der Zuschauer. Eine gelungene Mischung aus 
Situationskomik, Pantomime, Comedy, Theater und Musik.
„Theater mit therapeutischer Wirkung – zum Gesundlachen“ 
(Abendzeitung München)

– Anzeige –

Rathaussingen bei herrlichem Ambiente
Rieden Rund 150 Gäste feierten das alljährliche Open-Air-
Konzert vor dem Historischen Rathaus
An einem wunderbaren Sommerabend Ende Juli fand in Rie-
den wieder das alljährliche Wirtshaussingen auf dem Platz 
vor dem Historischen Rathaus in der Ortsmitte statt. Diesmal 
stand das beliebte Freiluftkonzert im Zeichen des 30-jährigen 
Gründungsjubiläums des Heimat- und Kulturvereins (HUK).
Die „Riedener Rathausmusikanten“ und der Heimat- und 
Kulturverein hatten sich gut auf den Abend vorbereitet und 
freuten sich sehr über die rund 150 gekommenen Gäste. Die 
Besucher konnten nach Herzenslust und teils mit großer Lei-
denschaft mitsingen sowie im herrlichen Ambiente und bei 
romantischer Beleuchtung die Silhouette des schmucken Ge-
bäudes bestaunen. Es wurde ein rundum erfolgreicher Abend.
Die Riedener Rathausmusikanten Bärbel Leuther (Akkor-
deon) sowie Oswald Blesch, Willi Pfeuffer und Josef Schnei-
der (alle Gitarre) spielten gemeinsam mit ihrem Gastmusiker 
Karl-Heinz Issing (Tenorhorn) groß auf. Mal gefühlvoll, mal 
schwungvoll – mit teils unbekannten, meist aber vertrauten 
Liedern boten sie ein abwechslungsreiches, unterhaltsames 
und musikalisch nachhaltiges Programm.
Willi Pfeuffer und Oswald Blesch trugen als Frontmänner 
wieder ihren gehörigen Anteil zu diesem fröhlichen Abend 
bei, und auch die meisten Liederwünsche des Publikums 
konnten erfüllt werden.
Das Riedener Open-Air ist mittlerweile aus dem lokalen 
Veranstaltungskalender nicht mehr wegzudenken. Der Hei-
mat- und Kulturverein Rieden bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen sowie bei allen Helferinnen und Helfern, die gemein-
sam mit den Riedener Rathausmusikanten zum Gelingen 
beigetragen haben – vom Blumenschmuck bis hin zur Ver-
pflegung.� Text und Fotos: Jochen Pfeuffer

◁ �Das historische Rathaus in Rieden erstrahlte in festlichem Glanz: 
Beim traditionellen Wirtshaussingen der Riedener Rathausmusi-
kanten kamen 150 Musikbegeisterte zusammen, um gemeinsam 
zu singen und das 30jährige Bestehen des Heimat- und Kultur
vereins zu feiern.
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Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück
„Kess-erziehen: Von Anfang an“
Bergtheim Mit der Geburt eines Kindes verändert sich vieles. 
Sie als Eltern begleiten die ersten Entwicklungsschritte ihres 
Kindes, fördern und ermutigen es bei seinem Start ins Leben. 
Freude, Fragen und Herausforderungen prägen das Miteinan-
der im Alltag. Der Workshop bietet Anregungen und Impulse 
u. a. zu folgenden Themen:
-	 Wie baue ich eine gute Beziehung zu meinem Kind auf?
-	 Wie begleite ich die ersten Entwicklungsschritte ermuti-

gend und kompetent?
-	 Wie kann ich meinem Kind Orientierung bieten und Gren-

zen setzen, wo es wichtig ist?
-	 Wie gehe ich mit „Trotzanfällen“ um? Wann und wie sage 

ich „Nein“?
-	 Wie kann ich Stress reduzieren und als Mutter/Vater gut 

für mich selbst sorgen?
Der Pastorale Raum Bergtheim-Fährbrück lädt zu einem 
5teiligen Workshop für Väter und Mütter von Kindern unter 
3  Jahren ein. Die Treffen finden am Dienstag, 29. Septem-
ber, 06. Oktober, 13. Oktober und Donnerstag, 22. Oktober 
jeweils von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Kindergarten „Kleine 
Strolche“, Carl-Orff-Str. 2 in Bergtheim statt. Ein Termin für 
das 5. Treffen wird im Workshop vereinbart. Referentinnen 
sind Simone Koch und Claudia Roßkopf. 
Für den Workshop fällt eine Gebühr für Einzelpersonen in 
Höhe von 50 € an, Paare zahlen 60 €. In diesem Betrag ist ein 
Elternhandbuch enthalten. Für TeilnehmerInnen aus Stadt/
Landkreis Würzburg kann ein Zuschuss von 30 € pro Familie 
beantragt werden. 
Anmeldungen sind bis 22.09.2026 unter www.prbf.de/kess 
möglich. Rückfragen gerne an Gemeindereferentin Claudia 
Roßkopf unter Tel.: 09367-9857786 oder per E-Mail: claudia.
rosskopf@bistum-wuerzburg.de

Landfrauen
Sonderzugfahrt nach Limburg an der Lahn
Schon zur Tradition geworden sind im Advent die Land
frauenfahrten zu beliebten Weihnachtsmärkten in ganz 
Deutschland. In diesem Jahr wollen wir wieder mit einem 
Sonderzug fahren, dem legendären Winterlandfrauenexpress. 
Zugfahren hat gegenüber dem Bus viele Vorteile: aufstehen 
und bewegen/laufen ist möglich; Toilette aufsuchen ist wäh-
rend der Fahrt möglich, viele Gesprächspartner wechseln und 
rege Unterhaltungen möglich; Beinfreiheit und Stauraum sind 
gegeben. Wir bieten Großraumwägen und für alle Fahrgäste 
einen Tisch für Vierergruppen. Dazu gibt es Speisewägen mit 
diverser Bewirtung. 
Fahrtermin ist Freitag, 4. Dezember 2026 mit Zustiegsmög-
lichkeiten in Ochsenfurt, Winterhausen, Würzburg, Thün-
gersheim und Retzbach-Zellingen. 
Zum Programm gehört eine fußläufige Stadtführung durch 
die historische Innenstadt von Limburg und ein Orgelkon-
zert im Limburger Dom. Die freie Zeit kann genutzt wer-
den zum Besuch des geräumigen Weihnachtsmarktes in 
der malerischen Altstadt, Besuch der traditionellen Lokale, 
Einkaufsbummel …
Limburg/Lahn ist berühmt für seine alten reich verzierten 
Fachwerkhäuser, die so wunderschön krumm und schief sind 
und bis heute standhalten. Außerdem hat Limburg eine trau-
rige Berühmtheit – den protzigen Bischofssitz gegenüber dem 
ehrwürdigen alten Domgebäude. Limburg ist eine Reise wert! 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Anmeldungen von Land-
frauen und Landmännern! 
Anmeldung über die zuständige Ortsbäuerin oder direkt in 
BBV-Geschäftsstelle Würzburg unter Telefon 09 31-27 95 74
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Apfelannahme ab 28.08.
Ab sofort täglich zu den Öffnungszeiten.

Für 100 kg erhalten sie gegen  
eine Keltergebühr 60 Itr. Saft in Flaschen.

Leckere Fruchtsäfte und Nektare  
von Ihrer regionalen Kelterei.

Lerchenweg 2 | 97294 Unterpleichfeld
Tel. 0 93 67  86 07

www.fruechteverwertung-wald.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

5 JAHRE
Taekwon-Do Rieden 

Unser Programm:
 Vorführungen
  Informationen 

zum Taekwon-Do
System Fehrer

 Kaffee & Kuchen
 Getränke

Wo?
DJK Sporthalle
Am Sportplatz 5
97262 Rieden

Feiert mit uns!
20.09.2026, 14:00 Uhr 

Jetzt!
Taekwon-Do 
Schule Rieden 
entdecken!

Taekwon-Do Schule Rieden, Hauptstr. 45, 97262 Hausen / Rieden

Jetzt!
Taekwon-Do 
Schule Rieden 
entdecken!

Jetzt!
Taekwon-Do 
Schule Rieden 
entdecken!

Unser Programm:
 Vorführungen
  Informationen 

zum Taekwon-Do
System Fehrer

 Kaffee & Kuchen
 Getränke

Wo?
DJK Sporthalle
Am Sportplatz 5
97262 Rieden

Unser Programm:
 Vorführungen
  Informationen 

zum Taekwon-Do
System Fehrer

 Kaffee & Kuchen
 Getränke

Wo?
DJK Sporthalle
Am Sportplatz 5
97262 Rieden

Beim Bach-Konzert auf dem Wasserspielplatz in Bergtheim mit 
dem musikalischen Leiter Christoph Reuter und dem 2. Bürger-
meister Harald Hochum (hinten 4. und 3. von rechts) sowie dem 
Ensemble und zuhörenden Gästen. Foto: Kerstin Stark

Kulturprojekt: Ein Bach, der verbindet
Zuhören, Träumen, Mitsingen:  
Viel Applaus für Bach-Musik im Grünen
Bergtheim/Oberpleichfeld/Unterpleichfeld Beschenkt fühl-
ten sich Zuhörerinnen und Zuhörer von einem außergewöhn-
lichen Konzerterlebnis, das Christoph Reuter anlässlich des 
50-jährigen Jubiläums des Landkreises Würzburg im Jahr 
2022 initiierte. Unter dem Motto „Ein Bach, der verbindet“ 
spielen er und befreundete Musikerinnen und Musiker in 
allen 52 Landkreisgemeinden auf öffentlichen Plätzen klas-
sische Musik. Auf dem Programm stehen vor allem Werke 
von Johann Sebastian Bach, aber auch andere Stücke, die das 
Wandern oder Wasser zum Thema haben.
„Ein Bach, der verbindet“ nennt sich das liebenswerte Projekt, 
das von Stiftungen und vom Landkreis gefördert wird. Die 
„Bachisten“ um Ideengeber Reuter möchten den Gemeinden 
„Musik vor die Haustür bringen“. Für sie sind der Main und 
seine zubringenden Bäche das verbindende Band. Kürzlich 
kamen die Dörfer Bergtheim am Bergtheimer Bach sowie 
Unterpleichfeld und Oberpleichfeld an der Pleichach in den 
musikalischen Genuss.
An allen drei Spielorten des Kulturprojekts war die Bevöl-
kerung zu jeweils einer guten halben Stunde zum Zuhören, 
Träumen und gar zum Mitsingen bei den von Theresa Kro-
kauer und Vivienne Eller gesungenen Liedern eingeladen. 
Die zwei Frauen sangen Schuberts „Die schöne Müllerin“ 
und Bachs Choral „Jesus bleibet meine Freude“. Dimitris 
Giouseljannis spielte auf dem Violoncello eine Solosuite, und 
das zehnköpfige Ensemble erfreute mit Menuett, Marsch und 
der Zugabe „Das gibt’s nur einmal“.
In allen Gemeinden waren die Vertreter der Kommunen – die 
stellvertretenden Bürgermeister Harald Hochum und Rudi 
Faatz (Bergtheim), Bürgermeister Frank Albert und sein Stell-
vertreter Winfried Schraut (Unterpleichfeld) sowie Bürger-
meisterin Martina Rottmann (Oberpleichfeld) – begeistert von 
der Idee und dem kostenfreien Sommerkonzert im Grünen. 
„Das ruft nach einer Wiederholung“, interpretierte Bürger-
meister Albert den Applaus, und Bürgermeisterin Rottmann 
fand „dieses wunderbare Projekt so eine schöne Idee“.
Wohl 100 Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner insgesamt 
genossen an den drei Standorten die klassische Bachmusik 
am Bach – eine gelungene Aktion, die Musik ganz nah zu 
den Menschen bringt und Lust auf die weiteren Stationen des 
Kulturprojekts im Landkreis macht.
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Auf der Eisenheimer Gemarkung wird im Zuge der Reaktivierung 
der Mainschleifenbahn zur Einbindung in den Schienenpersonen-
nahverkehr eine neue Haltestelle entstehen (hier rechts neben den 
Schienen). Die Marktgemeinde Eisenheim baut an dieser Stelle 
einen neuen Pendlerparkplatz mit einer Haltestelle für die Busse 
des ÖPNV. Fotos: Irene Konrad

Richtungsentscheidung in Eisenheim: 
Die Marktgemeinde stellt die Weichen  
für ihren künftigen Bahnhof an der Mainschleifenbahn
Eisenheim Während im Herbst in den Kreistagen von Würz-
burg und Kitzingen wichtige Richtungsentscheidungen für 
die Reaktivierung der Mainschleifenbahn anstehen, stellt die 
Marktgemeinde Eisenheim bereits vor Ort die Weichen. „Es ist 
gerade eine sehr spannende Zeit für das Projekt“, stimmte Bür-
germeister Christian Holzinger seinen Gemeinderat auf eine 
wegweisende Sitzung ein. Das Gremium hatte zu entscheiden, 
wie der künftige „Bahnhof“ in Untereisenheim konkret ausse-
hen wird. Im Zuge der Wiederaufnahme eines regulären Per-
sonennahverkehrs zwischen Volkach und Würzburg entsteht 
an den Haltepunkten in Volkach, Eisenheim und Prosselsheim 
die Infrastruktur für Linienbusse sowie für Pendlerparkplätze 
für Autos und Fahrräder.
Geschäftsführer Thomas Götz von der Mainschleifenbahn-In-
frastrukturgesellschaft (MIG) und Verkehrsplanerin Luise We-
ber vom Büro Schüßler-Plan waren als Fachleute gekommen. 
„Wir wollen die Planungsphase abschließen und in die Ge-
nehmigung gehen“, erläuterte Götz. Jetzt sei es für die Feinpla-
nung an der Zeit, sich für eine der vorgeschlagenen Varianten 
zu entscheiden. Verkehrsplanerin Weber hatte sechs Varianten 
für den neuen Pendlerparkplatz im Winkel der verlängerten 
Kreisstraße Wü 4 und der verlegten Staatsstraße 2260 mitge-
bracht. Zu beiden Straßen sind gewisse Abstände einzuhalten, 
die Buswendeschleife benötigt so viel Platz, dass ein 18-Meter-
Gelenkbus keine Probleme hat, zwei Behindertenparkplätze 
mit „kurzen barrierefreien Laufwegen zum Bahndamm“ und 
„mindestens 36 Parkplätze“ sind vorgeschrieben.
Bei der Vorstellung wies Weber auf den unterschiedlichen 
Flächenverbrauch, die Tragfähigkeit der Untergründe, Er-
weiterungsmöglichkeiten, mögliche Grünflächen und 
Baumpflanzungen, die Entwässerung oder Varianten mit La-
demöglichkeiten für E-Bikes oder E-Autos hin. Selbst Überda-
chungen mit PV-Anlagen sind vorstellbar.
Nach ausführlicher Diskussion fand das Gremium mit der 
„Variante 2.1.“ einen Kompromiss für weitere Planungen durch 
das Büro Schüßler-Plan. Das ist „eine schlanke Variante“ mit 
relativ geringem Flächenverbrauch, ohne Mittelinsel auf dem 
Parkplatz, mit reichlichen Baumpflanzungen, derzeit 39 Park-
plätzen (plus die zwei Behindertenparkplätze) und Erwei-
terungsmöglichkeiten. Nach dieser für eine größere Region 
ringsum wichtigen Entscheidung zum künftigen Pendler-
parkplatz der Mainschleifenbahn an gänzlich neuer Stelle be-
fasste sich das Ratsgremium wieder mit den gewöhnlichen 
Belangen ihrer zwei Gemeindeteile. Die Gemeinderäte stimm-
ten der Verlegung einer privaten Bewässerungsleitung und 
Stromleitung zu und nahmen die Anzeige für die Sanierung 
eines Wohnhauses zur Kenntnis.
Für die Behebung von Setzungen im Betonweg am Urbansgra-
ben hat die Marktgemeinde eine Fachfirma beauftragt, und in 

der Untereisenheimer Hardergasse soll eine Kanalbefahrung 
erfolgen. „Seit wohl zehn Jahren besteht die Idee, den sanie-
rungsbedürftigen Kanal und die ebenfalls erforderliche Er-
neuerung der Straßenoberfläche gemeinsam durchzuführen“, 
wusste Bürgermeister Holzinger.
Mittlerweile sei ein Fachbüro davon überzeugt, dass eine gra-
benlose Sanierung des Kanals in der Hardergasse technisch 
sinnvoll und wirtschaftlich vertretbar erscheint. Aktuell be-
steht zudem die Möglichkeit, die Maßnahme gemeinsam mit 
der Kanalsanierung in Obereisenheim auszuschreiben und 
auszuführen. Das soll nun geprüft werden.
Begrüßt wurde das Bestreben, die Feuerwehren aus Ober- 
und Untereisenheim künftig gemeinsam zu alarmieren. Ein 
„kommunaler Ehrenamtsbeauftragter“ soll derzeit nicht be-
stellt werden, weil die ehrenamtliche Arbeit vor Ort „sehr gut 
aufgestellt ist“.

Ferienspaß in Untereisenheim
Freiwillige Feuerwehr veranstaltet zum vierten Mal beliebte 
Wasserspiele am Festplatz
Untereisenheim Am 4. August veranstaltete die Freiwil-
lige Feuerwehr Untereisenheim im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld wieder ihre 
beliebten Spiel- und Wasserspiele. 15 Kinder kamen am Fest-
platz in Untereisenheim zusammen und erlebten dort einen 
abwechslungsreichen Nachmittag rund um Feuerwehr, Spiel 
und natürlich jede Menge Wasser.
Bereits zum vierten Mal beteiligte sich die Feuerwehr Un-
tereisenheim mit den Wasserspielen am gemeindlichen Feri-
enprogramm. Acht Helferinnen und Helfer der Wehr hatten 
dafür ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Stationen vorbereitet. Die Kinder konnten unter anderem ein 
Brandhaus löschen, mit Feuerwehrschläuchen kegeln und 
sich beim Sandsäckchenwerfen versuchen. Auch die beliebte 
Mitfahrt im Feuerwehrauto durfte natürlich nicht fehlen.
Besonders erfreulich war in diesem Jahr das Wetter. Nach-
dem die Wasserspiele in den vergangenen Jahren aufgrund 
schlechter Witterung mehrfach nach drinnen verlegt werden 
mussten, herrschten diesmal beste Bedingungen für die Ver-
anstaltung unter freiem Himmel.
So konnte auch das absolute Highlight des Tages wieder voll 
zum Einsatz kommen: die große Planenwasserrutsche. Ge-
meinsam mit der anschließenden Wasserschlacht sorgte sie 
bei den Kindern für jede Menge Spaß und die passende Ab-
kühlung an diesem heißen Sommertag.
Zum Abschluss wurde gemeinsam gegrillt und der Nachmit-
tag gemütlich ausklingen gelassen. Für die Feuerwehr Unter-
eisenheim war es erneut eine gelungene Ferienaktion und ein 
schöner Tag mit den Kindern.
Die Wasserspiele sind mittlerweile ein fester Bestandteil des 
Ferienprogramms der Gemeindejugendpflege und sollen 
auch im kommenden Jahr wieder stattfinden.

Foto: Hannah Dahm
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 September 2026:
 Mittwoch, 02.09., 14:00 Uhr offener Seniorenkaffee

 Donnerstag, 10.09.,14:00 Uhr Bingo - Das Spiel für einen fitten Kopf

 Donnerstag, 17.09.,14:00 Uhr Gottesdienst 

 Freitag, 25.09.,14:00-18:00 Uhr großes Herbstfest mit Livemusik

 werktags um 11:30 Uhr offener Mittagstisch

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Anmeldung erwünscht!
   
  Tagespflege Bergtheim, Milanstraße 2, Tel. 09367/98879-50 

 
Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Bergtheim

Wirtshaussingen
Kulturherbst Untereisenheim
Ein alter Brauch wird neu belebt, denn Singen gehört 

zum Leben wie Essen & Trinken!
Alle, die Lust am Singen in geselliger Runde haben,  
sind herzlich Willkommen zum Wirtshaussingen in  

der Scheune bei Bernhard Wolter. Brotzeit und Getränke 
vor Ort erhältlich. Langgasse 11, Untereisenheim.

Mit Edgar Rippstein

19.09.2026 – 17 bis 20 Uhr

Die Zifferblätter am Turm der Pfarr-
kirche St. Odilia in Rieden sollen 
ausgetauscht werden. 

Foto: Irene Konrad

Einstimmiges Ja zum Haushalt 2026
Hausen Der Gemeinderat 
verabschiedet den Etat für 
2026. Trotz hoher Rück-
lagen zwingt eine nega-
tive Finanzspanne zum 
Sparkurs.
Einstimmig hat der Ge-
meinderat in Hausen den 
Haushaltsplan für das Jahr 
2026 verabschiedet. Bür-
germeister Bernd Schraud 
sowie Geschäftsleiter 
und Kämmerer Matthias 
Schunder stellten dem Gre-
mium das Zahlenwerk detailliert vor. Im Anschluss beschlos-
sen die Ratsmitglieder den Gesamtplan, den Finanzplan, das 
Investitionsprogramm für die Jahre 2025 bis 2029 sowie die 
Haushaltssatzung für das laufende Jahr.
Der Gesamthaushalt 2026 schließt mit einem Volumen von 
6,85  Millionen Euro ab. Das ist ein Anstieg um rund 300.000 Euro 
gegenüber dem Vorjahr. Erfreulich zeigt sich die Entwicklung 
der allgemeinen Rücklage. Sie konnte seit 2021 jährlich aufge-
stockt werden und beträgt zu Beginn des Haushaltsjahres 2026 
rund 5,56 Millionen Euro. Der Schuldenstand blieb stabil bei 
4,5 Millionen Euro. Bei aktuell 2545  Einwohnern entspricht dies 
einer Pro-Kopf-Verschuldung von rund 1768 Euro.
Kämmerer Schunder verwies darauf, dass bei den Grund-
steuereinnahmen für das Jahr 2025 trotz der umfassenden 
Steuerreform eine Punktlandung erzielt wurde. Die Einnah-
men stiegen im Vergleich zum Vorjahr um etwa neun Prozent 
auf insgesamt 299.000 Euro. Vor diesem Hintergrund wurden 
die Hebesätze aus den Vorjahren unverändert beibehalten. Sie 
betragen für die Grundsteuer A weiterhin 500 Prozent, für 
die Grundsteuer B 220 Prozent und für die Gewerbesteuer 
360  Prozent.
Für das Jahr 2026 sieht der Vermögenshaushalt dennoch eine 
Reihe gezielter Investitionen vor. Diese betreffen modernere 
Ausstattungsgegenstände für das Rathaus sowie für die 
Freiwilligen Feuerwehren in den drei Ortsteilen Erbshausen, 
Hausen und Rieden. Auf der Agenda stehen neue Kopierer, 
Notebooks, Schreibtische, optimierte Lagerkapazitäten sowie 
die Umrüstung der Sirenensteueranlage auf digitalen Funk.
Weitere Maßnahmen sind geplant: In Erbshausen werden 
neue Schaukästen angeschafft und das Dach des Leichen-
hauses saniert. Die gemeindlichen Kindergärten erhalten 
Spielpodeste, Betten und Matratzen. In Rieden werden die 
Zifferblätter am Kirchturm ausgetauscht. Für den Bauhof und 
die Kläranlage stehen Ersatzbeschaffungen an. Zudem sind 
für den Gemeindewald Neuanpflanzungen und Einzäunun-
gen vorgesehen, und die Prozessleittechnik für die Wasser-
versorgungseinrichtungen wird modernisiert.
Trotz dieser Investitionen hinterlassen die Rahmenbedingun-
gen Spuren: Auf Basis der Haushaltsplanung, der notwendi-
gen Verpflichtungen und einer Entnahme aus der Rücklage 
errechnet sich für 2026 eine negative freie Finanzspanne von 
knapp 3,27 Millionen Euro. Die finanzielle Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde ist dadurch eingeschränkt. Die Gemeinde muss 
einen strikten Sparkurs einhalten.
Zusätzlich belastet ein altbekanntes Problem den Etat: Nach 
wie vor stehen Betriebskostenzahlungen der Tank & Rast 
GmbH aus. Das Abwasser der Autobahnraststätte „Riedener 
Wald“ wird in der gemeindeeigenen Kläranlage im Riede-
ner Grund gereinigt. Da sich die Gemeinde Hausen hierzu 
seit vielen Jahren in einem Rechtsstreit befindet, werden die 
aufgelaufenen Fehlbeträge weiterhin auf einem Sonderrück-
lagenkonto verbucht.
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Pfarrer Rügamer über-
gibt Father Dunstan ein Ab- 
schiedsgeschenk.

Abschied und Dank
Engagement in der Heimat und Spuren vor Ort
Bergtheim-Fährbrück Das Seel-
sorgeteam im Pastoralen Raum 
Bergtheim-Fährbrück und da-
mit die katholischen Kirchen-
gemeinden in 15 Kirchdörfern 
haben eine schmerzliche Ver-
kleinerung zu verkraften. Mit 
den beiden Promovenden Fa-
ther Dunstan Asiimwe und 
Father Benjamin Lugeba aus 
Uganda sowie mit Hiltrud Al-
tenhöfer aus Hausen beenden 
drei Mitarbeitende ihren seel-
sorglichen Dienst.
„Uns blutet ein wenig das 
Herz, aber wir müssen sie los-
lassen“, gestand Pfarrer Helmut Rügamer beim Dank- und 
Abschiedsgottesdienst in der Wallfahrtskirche Fährbrück. 
Dabei zelebrierten Father Dunstan und Father Benjamin zu-
sammen mit ihm und Wallfahrtsseelsorger Pater Matthäus 
Klein OSA die Messe. Die beiden Priester aus Uganda stan-
den zwar außerhalb des regulären Stellenplans des Pastoralen 
Raums, hielten aber regelmäßig Gottesdienste. Jetzt werden 
sie „eigene Wege gehen“.
Father Dunstan wohnte seit Oktober 2017 während seines 
Theologiestudiums in Würzburg in Oberpleichfeld und war 
fest ins Dorfleben eingebunden. Er stammt aus der Diözese Bu-
shenyi in Uganda und wird nun zunächst in der Diözese Re-
gensburg eingesetzt. In seinem Heimatort engagiert er sich für 
sein Waisenkinderprojekt. Davon und von der Lebensweise 
der Menschen in Afrika hat er gern und lebendig erzählt.
Seit zweieinhalb Jahren verstärkte Father Benjamin das Seel-
sorgeteam. Er studiert Christliche Sozialethik und wohnte in 
den Pfarrhäusern von Prosselsheim und Opferbaum. Father 
Benjamin baut in seinem Heimatort Kagala-Bukerere einen 
Kindergarten. „Ihr Priester habt uns die weltweite Verbun-
denheit der Kirche gezeigt“, verdeutlichte Pfarrer Rügamer.
Aus dem Seelsorgeteam verabschiedet wurde auch Hiltrud 
Altenhöfer. Sie war nach dem Ausscheiden als Katechetin im 
Schuldienst noch drei Jahre in Teilzeit als pastorale Mitarbei-
terin angestellt. Ihre wertvollen Dienste als Wortgottesdienst-
leiterin wird sie künftig erfreulicherweise ehrenamtlich 
weiterführen. „Ihr alle habt Spuren hinterlassen“, versicherte 
Pfarrer Rügamer mit dem Wunsch, „dass Gott euer hörendes 
Herz bewahrt und euch weiterhin führt“.
Pfarrer Rügamer und Pastoralreferent Florian Meier bedank-
ten sich im Namen des Seelsorgeteams mit kleinen Geschen-
ken und dankbaren Worten. Nach dem Gottesdienst bestand 
bei einem Umtrunk auf der Grünfläche neben der Kirche die 
Gelegenheit zum persönlichen Abschied. Das haben liebe 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter gern genutzt.

Bei der Gemeinderatssitzung in Bergtheim wurden die neu gewähl-
ten Kommandanten in Dipbach bestätigt. Foto: Alex Fuchs

Rückendeckung für Dipbacher Feuerwehr
und stramme Agenden in Bergtheim
Bergtheim Eine „stramme Tagesordnung“ mit Beschlüssen 
zu Bauleitverfahren, Bauanträgen und der Geschäftsordnung 
bewältigte der Bergtheimer Gemeinderat vor zahlreichen Zu-
hörerenden. Unter ihnen waren Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Dipbach. Zum einen ging es um die Bestätigung 
ihrer Kommandantenwahl vom 27. Juli, zum anderen berichtete 
Kreisbrandinspektor (KBI) Markus Fleder über Veränderungen.
Das Wesentliche: Kommandant Christian Witt aus Bergtheim 
wurde zum 1. August 2026 als Nachfolger von Sven Hoveling 
neuer Kreisbrandmeister und die Dipbacher Feuerwehr ist 
laut Bedarfsplan rechtlich notwendig. In den letzten Jahren 
gab es laut Bürgermeister Michael Burger „Tendenzen, die 
Dipbacher Feuerwehr aufzugeben“. Längst sollte die Fahr-
zeughalle in der Bayernstraße neue Tore bekommen. Dazu 
herrscht Platznot im Gerätehaus, Sanierungen stehen an, die 
Mannschaftsstärke nahm ab und der zweite Kommandant 
Matthias Oeftering trat nicht mehr zur Wiederwahl an.
„Ich bekenne mich eindeutig zum Erhalt der kleinen 
Dorffeuerwehr“, sagte Bürgermeister Burger und hob die jetzt 
auch rechtlich sichere Grundlage dafür hervor. Die Gemeinde 
Bergtheim müsse demnächst wohl einiges an Geld und Man-
power investieren, um die bauliche Situation sowie die Auf-
stellung der Mannschaft zur Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger zu verbessern.
Das unterstrich KBI Fleder. Die Feuerwehr sei für die Wei-
terentwicklung der Gemeinde wichtig und er biete seine Un-
terstützung an, wenn es beispielsweise um Zuschussfragen 
und Ausbildungen geht. Im Moment prüft die Gemeinde, ob 
sie als Alternative zum jetzigen Feuerwehrhaus an anderer 
Stelle ein Anwesen in Dipbach erwerben und dort die nötige 
Infrastruktur weiterentwickeln könnte.
Sehr erfreulich verlief die Neuwahl der Kommandanten für 
die nächsten sechs Jahre. Gemeinderatsmitglied Fabian Fül-
ler wurde als erster Kommandant wiedergewählt. Nach lan-
gem Suchen stellte sich Verena Herbig als 2. Kommandantin 
zur Verfügung. Beide Feuerwehrler wurden bestätigt. Dass 
es in der Gemeinde Bergtheim nun eine Frau als Komman-
dantin gibt, begrüßten etliche Ratsmitglieder unter Applaus 
als „mega“ und „klasse“.
In der Gemeinderatssitzung nahmen die Weiterentwick-
lungen der Bauleitverfahren „Weingut“ in Bergtheim, „Am 
Schäferweg“ in Opferbaum und „Agri-Photovoltaik“ als Son-
dergebiet ausgiebig Zeit für Abwägungen und Beschlussfas-
sungen in Anspruch. Gefragt war die Gemeinde zu einem 
Bauvorhaben im Gewerbegebiet Werneck sowie zur denk-
malrechtlichen Erlaubnis beim Bau einer Gewerbehalle in 
Opferbaum. Im Außenbereich von Bergtheim soll eine Contai-
nerunterkunft durch Festbauten für Saisonarbeiter und Büros 
ersetzt werden. Dieses Bauvorhaben ist privilegiert.
Meist zustimmend beriet und beschloss der Gemeinderat 
über weitere Bauvorhaben und Anträge auf Befreiungen von 
den Festsetzungen bestehender Bebauungspläne. Bei einem 
schon wiederholt behandelten Antrag für ein Mehrfamilien-
haus in der Bergtheimer Herbstallee bestand das Gremium 

mehrheitlich auf der Ausweisung der vorgeschriebenen zwölf 
Stellplätze und lehnte einstimmig auf einem Betriebsgelände 
in der Industriestraße eine zweite Hausmeisterwohnung ab.
Mit 4:12 Stimmen abgelehnt wurde der Antrag der Freien 
Wähler zur Einrichtung eines beschließenden Bauausschus-
ses. Die vorbesprochene Geschäftsordnung der Gemeinde 
wurde offiziell verabschiedet. Für den Hitzeschutz in den 
Schulen und Kindertagesstätten sollen Fördermittel geprüft 
werden. Geplant ist zudem eine Informationsveranstaltung 
zur Eigenverantwortung der Grundstückseigentümer bei 
Starkregen. Gemeinderätin Ilse Hofmann regte eine Ortsbe-
gehung der Ratsmitglieder vor einer der nächsten Sitzungen 
im „Ziegler-Anwesen“ an.� Text: Irene Konrad
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Privatverkauf leicht gemacht
Do, 17.09.2026, 18:30 Uhr 

Energetisch modernisieren 
mit Plan 
Mi, 07.10.2026, 18:30 Uhr 

Aktuelle Fördermittel für die
Baufinanzierung
Do, 15.10.2026, 18:30 Uhr 

Immobilien in der Familie halten
steuerlich sinnvoll gestalten
Do, 29.10.2026, 18:30 Uhr 

Burkardushaus Würzburg 
Am Bruderhof 1
97070 Würzburg

Wir bitten um unverbindliche Anmeldung:
Sabine.Krappitz@engelvoelkers.com

Würzburger Immobilienforum

Einladung zum Vortrag

W Ü R Z B U R G
Fuderer Real Estate GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Franchise and Trademark GmbH
Karmelitenstr. 24 | 97070 Würzburg | T +49 (0)931 991 750 0 Wuerzburg@engelvoelkers.com |

Immobilienmakler

Die Teilnahme ist kostenfrei.

wuerzburgerimmobilienforum.de

Veranstaltungsort für mehr
Informationen
besuchen Sie
unsere Webseite

Weinverkauf geöff net: Weinverkauf geöff net: 
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr 
Sa 9.00–16.00 UhrSa 9.00–16.00 Uhr

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

FEDERWEISSER 

ab 6. September
TÄGLICH FRISCH

Foto: Florian Kamm

Kinder entscheiden mit: 
Burggrumbacher Spielplatz nimmt Gestalt an
Mehr als 70 Kinder und Familien beteiligen sich am 
Spielplatzworkshop – Gemeinde wirbt nun um Sponsoren
Unterpleichfeld Große Beteiligung und klare Entscheidun-
gen: Mehr als 70 Kinder und ihre Familien haben in der ver-
gangenen Woche am Spielplatzworkshop auf dem Spielplatz 
in der Hofgartenstraße in Burggrumbach teilgenommen. Auf 
Einladung des Ersten Bürgermeisters Frank Albert konnten 
sie aus mehreren Gestaltungskonzepten für die Neugestal-
tung des Spielplatzes ihren Favoriten auswählen.
Die vorgestellten Entwürfe waren im Vorfeld gemeinsam  
mit einem professionellen Spielplatzplaner erarbeitet worden. 
Ziel war es, moderne Spielangebote mit hohen Sicherheits-
standards zu verbinden und gleichzeitig die Wünsche der 
künftigen Nutzerinnen und Nutzer in den Mittelpunkt zu 
stellen.
Das Ergebnis fiel eindeutig aus: Mit großem Abstand setzte 
sich ein Konzept mit einer Spielanlage aus zwei Rutschen, ver-
schiedenen Kletterelementen und einem Schwebebalken zum 
Balancieren durch. Die Kinder hatten die Möglichkeit, ihre 
Favoriten in einem interaktiven Auswahlverfahren selbst zu 
bestimmen.
„Es ist uns ein großes Anliegen, dass der neue zu gestaltende 
Spielplatz ein Ort wird, an dem sich unsere Kinder rundum 
wohlfühlen. Und wer wüsste besser, was ein perfekter Spiel-
platz braucht, als die Kinder selbst?“, erklärte Bürgermeister 
Frank Albert.
Mit der Entscheidung der Kinder beginnt nun die nächste 
Projektphase. Zunächst werden die Kosten konkretisiert und 
Finanzierungsmöglichkeiten geprüft. Die Gemeinde setzt da-
bei bewusst auf die Unterstützung aus der Bürgerschaft und 
der örtlichen Wirtschaft.
„Die Neugestaltung unserer Spielplätze ist eine Gemein-
schaftsaufgabe“, betont Frank Albert. „Unsere Kinder ha-
ben den ersten Schritt gemacht und gezeigt, was sie sich 
wünschen. Nun hoffen wir auf Unternehmen, Vereine und 
Sponsoren, die durch Patenschaften oder finanzielle Unter-
stützung dazu beitragen, dieses Projekt Wirklichkeit werden 
zu lassen.“
Nach gesicherter Finanzierung sollen die Spielgeräte bestellt 
und anschließend gemeinsam mit dem gemeindlichen Bauhof 
sowie engagierten Eltern aufgebaut werden. Die Gemeinde ist 
überzeugt, dass so nicht nur ein attraktiver Spielplatz entsteht, 
sondern zugleich das Gemeinschaftsgefühl und die Identifi-
kation mit dem Ort gestärkt werden.� Text: Frank Albert
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Gasthof Hotel Rose in Obereisenheim
Das Restaurant hat für Sie geöffnet

Der Chor komplett unter der Leitung von Maximilian Tischer Foto: Gertrud Zürrlein

Musik verbindet: Mitmachserenade des Chors ES-Dur
Gemeinsam singen, Geselligkeit im Dorf fördern: Das Konzept ging auf
Mit ihrer erstmals veranstalteten Mitmach-
serenade hat der Chor ES-Dur der DJK Erbs-
hausen-Sulzwiesen einen musikalischen und 
geselligen Nachmittag gestaltet, der bei den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
hervorragend ankam. Chorabteilungsleiterin 
Nicole Lauscher begrüßte die Gäste herzlich 
im Sportheim der DJK und freute sich über 
das große Interesse an dem neuen Veran
staltungsformat. Unter der engagierten Lei-
tung von Maximilian Tischer präsentierte 
der Chor zunächst ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm. Von dem humorvollen 
Lied „Als unser Mops ein Möpschen war“ 
über den bekannten Titel „The Rose“ von 
Bette Midler bis hin zu Taizé-Gesängen, dem 
Trinklied „Ein Bier“, dem nachdenklichen 
„Trog mi Wind“ und dem lateinischen Stück 
„Signum“ zeigte der Chor seine musikalische 
Vielseitigkeit.
Besonders aufmerksam lauschte das Publi-
kum beim „Lied vom Nicht-Verstehen“. Chor-
leiter Maximilian Tischer lud dazu ein, auf 
den Text zu achten, der aktuelle Themen auf-
greift und zum Nachdenken anregt.

In der Pause sorgten die Chormitglieder mit 
selbstgebackenen Kuchen, Kleingebäck und 
herzhaften Speisen für das leibliche Wohl. 
Anschließend machte die Veranstaltung ih-
rem Namen alle Ehre: Mit ausgeteilten Lied-
heften und der musikalischen Begleitung von 
Mario Löhr am Akkordeon waren die Gäste 
eingeladen, selbst mitzusingen. Die Begeis-
terung war groß, als gemeinsam bekannte 
Volkslieder angestimmt wurden.
Später griff auch Gerd Fortmüller zur Gi-
tarre und Maximilian Tischer begleitete am 
E-Piano den musikalischen Schlusspunkt. 
Gemeinsam sangen Chor und Publikum das 
„Abendlied“ im Kanon und moderne Klassi-
ker wie „Yesterday“ und „Wind of Change“.
Die gelungene Mischung aus Konzert, Ge-
meinschaft und aktivem Mitsingen kam bei 
allen Beteiligten bestens an. Beschwingt und 
mit vielen schönen Melodien im Ohr traten die 
Besucherinnen, Besucher und Mitglieder des 
Chores am Ende den Heimweg an. Die Mit-
machserenade machte deutlich: Musik ver-
bindet Menschen und schafft Gemeinschaft.

Sabine Triebel

Mit Bewegung 
Stürzen vorbeugen
Unterpleichfeld Unter dem 
Motto „Sturzprävention – si-
cher und selbstständig im 
Alltag“ stand ein Senio-
rennachmittag des Senio-
renkreises Unterpleichfeld. 
Zahlreiche interessierte Be-
sucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, sich 
über ein Thema zu informie-
ren, das gerade im Alter von 
großer Bedeutung ist.
Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Pfarrheim 
bei Kaffee und Kuchen be-
grüßte Renate Löblein Gabri-
ele Grützner-Ledermann aus 
Kürnach. In ihrem anschau-
lichen und praxisnahen Vor-
trag zeigte die Referentin auf, 
wie schnell es im Haushalt, 
im Garten oder auf alltägli-
chen Wegen zu Stürzen kom-
men kann. Sie erläuterte die 
häufigsten Ursachen sowie 
die möglichen Folgen. Dazu 
können Knochenbrüche, ein-
geschränkte Mobilität und 
sogar der Verlust von Selbst-
vertrauen gehören.
Gleichzeitig machte Refe-
rentin Grützner-Ledermann 
deutlich, dass sich das Sturz-
risiko durch gezielte Maß-
nahmen deutlich verringern 
lässt. Ein wichtiger Bau-
stein ist regelmäßige Bewe-
gung. Mit einfachen Kraft-, 
Gleichgewichts- und Koor-
dinationsübungen konnten 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer selbst aktiv wer-
den und wertvolle Tipps für 
den Alltag mit nach Hause 
nehmen.
Die informative Veranstal-
tung des Seniorenkreises 
machte deutlich: Sturzpräven-
tion trägt entscheidend dazu 
bei, Mobilität, Selbstständig-
keit und Lebensqualität bis 
ins hohe Alter zu erhalten.
Zum Abschluss bedankte 
sich Renate Löblein herzlich 
bei Gabriele Grützner-Leder-
mann für den informativen 
und praxisnahen Vortrag. 
Dieser zeigte eindrucksvoll, 
dass oft schon kleine Verän-
derungen im Alltag ausrei-
chen, um das Sturzrisiko zu 
verringern und die Selbst-
ständigkeit sowie die Lebens-
qualität bis ins hohe Alter zu 
erhalten.� Text: Renate Löblein
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Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  

Pflegedienst

Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Pflegedienst

Wohlfühlen Zuhause
         ... wir sind für Sie da!

seit 1973

jeden Tag

flexibel

zuverlässig

rund um die Uhr  
Kontakt:

 � 09365 | 881-007
www.paritaetischer-pflegedienst.de

Bei diesem toll gedeckten Frühstückstisch fällt die Auswahl nicht 
leicht. Foto: Irene Konrad

Gesundes Frühstück 
mit Milch und regionalen Lebensmitteln
Unterpleichfeld „Landfrauen machen Schule“ heißt ein Projekt 
des Bildungswerks im Bayerischen Bauernverband (BBV), das 
Kinder für eine gesunde Ernährung sowie für den Wert regio-
naler und saisonaler Lebensmittel sensibilisieren möchte. Sie 
sollen den Naturkreislauf möglichst mit allen Sinnen erleben 
und zugleich die Arbeit der Landwirte sowie deren Produkte 
aus der Region kennenlernen.
Im Landkreis Würzburg engagieren sich mehrere Landfrauen 
dafür, das BBV-Projekt als ergänzendes Unterrichtsangebot 
an Grund- und Förderschulen umzusetzen. In diesem Jahr 
brachten Kreisbäuerin Martina Wild und weitere Vorstands-
mitglieder der Landfrauengruppe allen acht Klassen der 
Pleichach-Grundschule Unterpleichfeld das Thema Milch 
und gesunde Ernährung näher. Für jede Jahrgangsstufe berei-
teten sie an verschiedenen Tagen ein gesundes Frühstück zu.
Schulleiter Ralf Meier freute sich, dass das Angebot bei den 
rund 180 Kindern „so gut ankommt“. Besonders schätze er 
den regionalen Bezug und die Landfrauen als verlässliche Ko-
operationspartner der Schule. Unterstützt wird das Projekt 
mit Frankenland-Frischeprodukten der Würzburger Milch-
werke GmbH.
Kurz vor Beginn der Sommerferien kamen die beiden ersten 
Klassen in den Genuss eines Milchfrühstücks. Kreisbäuerin 
Martina Wild und Silke Scheller hatten eine große Auswahl 
regionaler Milchprodukte liebevoll angerichtet: Milch, Quark, 
Joghurt, Buttermilch, Brote mit Aufstrichen, verschiedene 
Käsesorten und Butter. Dazu gab es frisches Obst, Obstsalat, 
Tomaten, Gurken, Paprika, Melonen, Kräuter, Marmelade und 
Müsli.
„Das Frühstück ist das Sprungbrett in den Tag“, betonte Mar-
tina Wild und schlug damit die Brücke zwischen einem ge-
sunden Start in den Morgen, einer ausgewogenen Ernährung 
und guten Voraussetzungen zum Lernen.
Im Klassenraum sprach sie mit den Kindern darüber, dass 
Milch vor allem von Kühen, Ziegen und Schafen stammt und 
welche Lebensmittel daraus hergestellt werden. Milchpro-
dukte, erklärte sie, seien wichtig für das Wachstum sowie für 
Muskeln, Knochen und Zähne. Die Landfrauen ermunterten 
die Kinder, möglichst viele Lebensmittel zu probieren und 
Freude an einer gesunden Ernährung zu entwickeln.
Das gesunde Frühstück der Landfrauen war eine besonders 
gelungene Schuljahraktion für die acht Grundschulklassen 
in Unterpleichfeld.



Ärztlicher Bereitschaftsdienst
• 116 117 �Medizinische Hilfe in der Nacht, am Wochen-

ende und an Feiertagen – Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar – 	  
24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche.

Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Fachstelle Suizidberatung Würzburg  	 • (0931)	 571717
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Viele Worte sind gesprochen  
und geschrieben worden,  

viele stumme Umarmungen,  
viele Zeichen der Liebe und der Freundschaft 

 durften wir erfahren.

Elisabeth Zehnder
* 16. 5. 1947  † 27. 7. 2026

Dafür sagen wir einfach nur „Danke“.

Peter, Jürgen & Claudia

Burggrumbach, im Juli 2026
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Wir arbeiten in:

Den letzten Weg mit uns gestalten....

Peter & Claudia Hornung  Peter & Claudia Hornung   Carina Nöth   Patrick Müller
facebook

wwwwww..hhoorrnnuunngg--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee  

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Immer für Sie erreichbar Tel. 0 93 63/3 57 oder 01 71/6 52 66 61

Seit Jahren für Sie in Hausen, Rieden, Erbshausen- 
Sulzwiesen, Opferbaum, Ober- und Unterpleichfeld tätig Claudia Roßkopf 

ist das Gesicht 
der Nachbar-
schaftshilfe.

Foto: I. Konrad

Miteinander-Füreinander. 
Gemeinsame Nachbarschaftshilfe in 17 Dörfern

Gemeindereferentin Claudia Roßkopf will 
das kirchliche Projekt bekannter machen. 
Sie stellt es bei den Bürgermeistern, Ge-
meinderäten, Vereinen und Verbänden vor.
Manchmal brauchen Menschen Hilfe. Es 
gibt Situationen des Alleinseins im Alltag, 
bei Krankheiten und Arztbesuchen, bei der 
Kinderbetreuung, Behördengängen oder 
dem Ausfüllen von Formularen, in denen 
man einfach nicht mehr ohne Unterstüt-
zung klar kommt. Im Pastoralen Raum 
Bergtheim-Fährbrück können sich Hilfesu-
chende an die zwei Pfarrbüros wenden, die 

Website aufrufen oder den QR-Code auf dem Flyer nutzen. 
Dann treten hilfsbereite Menschen mit ihnen in Kontakt.
Claudia Roßkopf ist das Gesicht der Nachbarschaftshilfe. Um 
sie gibt es ein Netz an Ansprechpartnern. Als Gemeinderefe-
rentin Roßkopf vor zwei Jahren in den Pastoralen Raum Bergt-
heim-Fährbrück mit Pfarrer Helmut Rügamer als Leiter kam, 
gehörte die Wiederbelebung der Nachbarschaftshilfe zur Be-
schreibung ihres Aufgabenbereichs. Sie war nach ihrer Grün-
dung im Oktober 2019 aufgrund der Corona-Krise und eines 
Personalwechsels im Leitungsteam etwas eingeschlafen.
In den letzten Monaten bekam die Nachbarschaftshilfe „Mit-
einder-Füreinander“ erheblich Schwung. Um Gemeinde
referentin Roßkopf bildete sich ein Führungsteam, das nicht 
nur den Flyer überarbeitet hat und regelmäßig in der Gottes-
dienstordnung informiert.� ▷



Ich bin nicht von euch gegangen, sondern voraus.

Bernd Stabernack
* 29.03.1937   † 12.08.2026

In unserem Herzen bist du immer bei uns.

Deine Ehefrau Erika 
mit Uwe, Sylvia und Dirk 
sowie allen Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  
dem 3. September 2026, um 13.15 Uhr im FriedWald am Schwanberg statt.  

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderen Dank an alle Pflegekräfte für die liebevolle Betreuung.

	 Würzburg Nord klein	 Dorf-Zeitung
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Traueranzeigen
in der

Dorf-Zeitung
Beratung: 0 93 67 / 9 91 14

Unsere Mustermappe finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.dorf-zeitung.de

Dorf-Zeitung | www.dorf-zeitung.de

Gumpert Bestattungen
97440 Werneck-Schnackenwerth
St.-Andreas-Straße 25
Telefon (0 97 22) 42 68
Mobil 0175/23 93 865 • Fax (0 97 22) 94 13 31
e-Mail: h_gumpert@web.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

▷ Seit einem „großen Auftakttreffen“ Ende November wurde 
viel Rechtliches geregelt. Dazu zählen grundsätzliche Umgangs-
regeln, ein Verhaltenskodex, erweiterte Führungszeugnisse und 
Präventionsschulungen zum Thema sexualisierte Gewalt.
Aktuell bieten 22 Mitarbeitende unter dem Motto „Mitein-
ander-Füreinander“ in den Dörfern Bergtheim, Dipbach, 
Opferbaum, Unterpleichfeld, Burggrumbach, Hilpertshau-
sen, Rupprechtshausen, Prosselsheim, Püssensheim, Seli-
genstadt, Oberpleichfeld, Obereisenheim, Untereisenheim, 
Hausen, Erbshausen-Sulzwiesen, Rieden und Gramschatz in 
unterschiedlichen Bereichen ihre ehrenamtliche Hilfe an. Als 
Maßeinheit gilt eine Stunde Zeit pro Woche.
In einem Fragebogen konnten die Mitarbeitenden ankreuzen, 
ob sie nur in ihrem Ort oder überörtlich tätig sein wollen und 
welche Dienste sie leisten möchten. Dazu zählen Begleitungen 
zum Arzt oder Einkaufen, Besuche daheim, Hilfe bei Groß-
einkäufen, das Ausfüllen von Formularen oder kleine Hilfen 
im Haushalt.
Vor wenigen Tagen bot die unentgeltliche Nachbarschafts-
hilfe ihr erstes Smartphone-Café im Dipbacher Pfarrheim an. 
Neun Personen sind gekommen und haben sich am Laptop 
oder Handy helfen lassen. „Das war ein toller Erfolg“, resü-
miert Gemeindereferentin Roßkopf. Beim nächsten Termin 
am 19. Oktober will das Team über Datenschutz im Netz spre-
chen und später einen Info-Nachmittag rund um Fotos am 
Smartphone anbieten. Die Idee für ein Reparatur-Café soll 
weiterverfolgt werden und natürlich sind weitere Fortbildun-
gen für Mitarbeitende geplant.
Aktuell stellt Claudia Roßkopf die Nachbarschaftshilfe bei 
Seniorenkreistreffen sowie bei den Bürgermeistern der be-
troffenen sieben Kommunen und den Gemeinderäten vor. Sie 
sollen mithelfen, das Angebot für alle Menschen im Pastora-
len Raum bekannt zu machen. Es ist (bis auf einen Fahrtkos-
tenanteil) kostenfrei für Hilfesuchende und unabhängig von 
Alter, sozialer oder religiöser Zugehörigkeit.
Bisher hätten sich alle Bürgermeister bereit erklärt, im Rat-
haus die Flyer auszulegen, Plakate aufzuhängen und einen 
Link auf der Homepage zu platzieren. Derzeit betrifft die 
Nachfrage vor allem Fahrten zum Arzt oder das Ausfahren 
von Kleinkindern. „Ich möchte gern helfen“, ermutigt das 
22-köpfige Helferteam zu Anfragen aus der Bevölkerung. Vie-
les könne besprochen und Hilfe ermöglicht werden.

Kontakt: Pfarrbüro in Bergtheim (Tel. 09367/553), Pfarrbüro 
in Fährbrück (Tel. 09367/90640) oder E-Mail: bergtheim-faehr-
brueck@bistum-wuerzburg.de
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Für vorgemerkte Kunden suchen wir Eigentumswohnungen, 
Häuser und Baugrundstücke sowohl zur Eigennutzung 

wie auch zur Kapitalanlage.

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum Bestpreis!

Die kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie 
erfolgt sach- und fachgerecht. Ein unproblematischer 

Verkauf Ihrer Immobilie wird garantiert.
Wir arbeiten diskret, professionell und zuverlässig bei Ihrem/r
Immobilienverkauf / - vermietung / - verwaltung / - bewertung

Profitieren Sie von unserer 50-jährigen Erfahrung 
im Immobiliensektor!

Rufen Sie uns einfach an  Tel. 0931-16500

Junginger 
Wohnbau und Immobilien GmbH
info@junginger-immobilien.de    www.junginger-immobilien.de

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  LEISTUNGSSTARKE PHOTOVOLTAIKANLAGE

22 x Glas-Glas Module à 475 Watt

ZUKUNFTSSICHERER WECHSELRICHTER
10 kW Hybridwechselrichter inkl. Ersatzstromfunktion

ZUVERLÄSSIGER BATTERIESPEICHER
16 kWh Speicherkapazität

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Strom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

FULLSERVICE DER STADTWERKE WÜRZBURG AG
regional - persönlich - aus einer Hand 

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim
Sonntag, 30.08. 13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
Sonntag, 6.09. 14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
Sonntag, 13.09. 15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

im Evang. Gemeindehaus; Kirche Obereisenheim
10.00 Uhr:	 Wirbelwindgottesdienst; Matthäuskirche Bergth.
Sonntag, 20.09. 16. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst; Matthäuskirche Bergtheim
10.00 Uhr:	 Kindergottesdienst; Kirche Obereisenheim
Sonntag, 27.09. 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zur Kirchweih mit dem Evang. 

Posaunenchor; Kirche Obereisenheim
Montag, 28.09.
10.00 Uhr:	 Gottesdienst zum Kirchweihmontag; 

Friedhofskapelle Obereisenheim

Rekordbeteiligung beim Zeltlager 
Ein abwechslungsreiches Programm  
sorgt für unvergessliche Erlebnisse
Prosselsheim Mit einer Rekordzahl an Anmeldungen war 
das traditionelle „Zeltlager für Jung und Alt“ in Prosselsheim 
auch 2026 ein voller Erfolg. Vom 31. Juli bis zum 2. August 
verwandelte sich die Wiese beim Bauhof in ein lebendiges 
Ferienparadies für Kinder und ihre Familien Ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Spielen, Bastelaktionen, Sport 
und gemeinsamen Übernachtungen im Zelt erwartete die 
teilnehmenden Kinder und ihre Familien.
Am Freitagnachmittag waren die Zelte in Windeseile aufge-
baut, bevor die Kinder sich die auf dem Bolzplatz austobten. 
Beim gemeinsamen Grillabend besuchte Bürgermeister Ru-
ben Mödl das Zeltlager, begrüßte die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und zeigte sich erfreut über die große Resonanz.
Nach dem Frühstück am Samstag standen verschiedene 
Bastelangebote auf dem Programm: Die Kinder bastelten 
Armbänder, gestalteten Windlichter und bemalten unter 
Anleitung der Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt 
Leinwände individuell. So entstand für jedes Kind ein per-
sönliches Andenken an das erlebnisreiche Wochenende.
Für eine besondere Atmosphäre sorgte auch in diesem Jahr 
das gemütliche Zusammensitzen am Abend, das Jung und 
Alt gleichermaßen genossen. Am Sonntag wurde nach dem 
Frühstück gemeinsam abgebaut und aufgeräumt – ein stim-
mungsvoller Abschluss eines gelungenen Zeltlagers.
Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde und dem Bauhof 
Prosselsheim für ihre Unterstützung. Ebenso ein herzliches 
Dankeschön an das Organisationsteam aus Andrea Hauck, 
Katrin Hauck, Katja Stark und Verena Manger für ihr gro-
ßes Engagement sowie die Planung und Durchführung des 
Zeltlagers. Dank gebührt außerdem allen Familien, die mit 
Snacks, Salaten und Spielangeboten zum guten Gelingen des 
Wochenendes beigetragen haben.
Text und Foto: Jasmin Schmitt,Gemeindejugendpflege VG Estenfeld

Neue Ansprechpartner für Waldbesitzende
Würzburg/Kitzingen Am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) steht zum 1. September 2026 eine 
Änderung der Zuständigkeiten der Forstreviere an. Für jede 
Kommune gibt es weiterhin einen festen Ansprechpartner für 
die Waldbesitzenden. Die gemeinwohlorientierte Beratung 
sowie die Beratung rund um die Förderung werden auch wei-
terhin kostenlos angeboten. Sie können die Revierzuständig-
keiten ab 1. September über den Försterfinder unter www.
waldbesitzer-portal.bayern.de ermitteln.
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Christoph & Silvia Göbel · Wasserturm 11a · Bergtheim
www.obstbau-goebel.de 

Die neue Apfelsaison beginnt ab sofort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Bergtheim!

Öffnungszeiten Apfelverkauf:
• Di, Do, Fr 9:00 – 18:00 Uhr
• Sa 9:00 – 14:00 Uhr
• Mo, Mi, So  geschlossen

Öffnungszeiten Apfelautomat:
• Mo bis Sa 7:00 – 20:00 Uhr

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M

Beste Stimmung bei der Weinprobe in Bergtheim. Hier hilft Sina 
Hertlein beim Austeilen der Weine. Foto: Irene Konrad

Gemeinsames Sommerfest
Gelungenes Treffen aller drei Standorte der Tagespflege 
Nolte im Bergtheimer Weingut Schmitt
Hausen/Untereisenheim/Hammelburg Bei bestem Sommer-
wetter kamen 57 Seniorinnen und Senioren aus Hammelburg, 
Hausen und Untereisenheim zum gemeinsamen Sommerfest 
der Tagespflege Nolte im Weingut Schmitt in Bergtheim zu-
sammen. Gastgeber war in diesem Jahr turnusgemäß die Ein-
richtung in Hausen.
Das Treffen hat inzwischen Tradition: Seit vier Jahren ver-
anstaltet die Tagespflege Nolte jährlich eine gemeinsame 
Maiandacht und ein gemeinsames Sommerfest, um den Aus-
tausch zwischen den drei Einrichtungen zu fördern. Als Ver-
anstaltungsort hat das Team der Tagespflege Hausen unter 
der Leitung von Pflegedienstleiterin Sabrina Mohr das Wein-
gut Schmitt ausgewählt.
Von 11 bis 16 Uhr erwartete die Gäste ein abwechslungsrei-
ches Programm. Empfangen wurden sie vom Akkordeon-
spieler Ralf Helfrich. Zum Mittagessen ist frisch am Spieß 
gedrehter Spanferkelbraten mit hausgemachten Salaten ser-
viert worden. Ein Höhepunkt zum Nachtisch war der Eis-
wagen von Pflegedienstleiterin Mohr mit Klingel und allerlei 
Gaudi. Dabei konnten sich die Seniorinnen und Senioren ihre 
Lieblings-Eissorten wie Schoko, Nuß, Zitrone oder Erdbeer 
aussuchen.
Für die musikalische Unterhaltung am Nachmittag sorgten 
die fünf „Riedener Rathausmusikanten“. Mit Klassikern wie 
dem Kufsteinlied, dem Frankenlied und „Auf die Vogel-
wiese“ luden sie zum Schunkeln und Mitsingen ein. Passend 
dazu stellte Winzerin Anja Schmitt-Kraiß eine feinfruchtige 
Scheurebe sowie einen aromatischen Müller-Thurgau aus ih-
rem Weingut vor. Auch alkoholfreier Sauvignon Blanc und 
Rosé standen zur Auswahl. Den gemütlichen Abschluss bil-
dete eine Kaffeerunde mit selbst gebackenem Kuchen.
Hinter dem gelungenen Fest steckte viel Vorbereitung. Be-
sonders Betreuungsassistentin Anja Cam von der Tagespflege 
Hausen hat sich mit Herzblut und Engagement um die Orga-
nisation gekümmert. Sie wurde von Sina Hertlein beispiels-
weise beim Aufbau und der Dekoration unterstützt.
Auch Inhaber Ingo Nolte und Bereichsleiter Michael Alb-
rechtsberger, der für alle drei Tagespflegen verantwortlich ist, 
nahmen an der Veranstaltung teil. „Wichtig ist, dass sich alle 
Leute bei uns wohlfühlen und an einem Strang ziehen“, be-
tonte Nolte. Michael Albrechtsberger ergänzte: „Es ist schön 
zu sehen, wie sich unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und unsere Gäste über die Standortgrenzen hinweg jedes Jahr 
besser kennenlernen.“
Nach fünf geselligen Stunden klang das Sommerfest in bester 
Stimmung aus. Die Vorfreude auf das nächste Wiedersehen 
ist bereits groß.



Papa/Opa will  
nach Kürnach ziehen
Deswegen suche ich für 
ihn eine 2-ZW, ebenerdig 
od. mit Aufzug, in Kürnach. 
Miete oder Kauf.

Telefon 0175/6525810, 
09367/ 986280 oder Mail an 
susannejohn@web.de
Wir freuen und bedanken 
uns für Ihre Rückmeldung.

Grabkreuz, 
handgeschmiedet 
mit Goldauflage, 120 x  
65 cm, mit Laterne und Na-
mensplatte wegen Grab
auflösung abzugeben. 
Anschaffungspreis 2100 €, 
Verkauf VB. Voraussetzung 
fachgerechte Aushebung.

Telefon 0163/1820053

Suche zur Pacht 
eine Wiese od. einen Acker 

in und um Bergtheim zur 
Nutzung als Pferdeweide.

Mail: skarl0204@gmail.com 
oder Telefon 0179/2939922

Familie su. Haus/Wohnung
zum Kauf/Miete, mind. 
100 qm, 4 Zi. im Einzugs-
gebiet der Dorf-Zeitung 
mit Garten

Telefon 0177/1540550

Suche kleinen Acker 
oder Weinberg zum Kauf 
in und um Bergtheim oder 
Nachbargemeinden.

e-Mail: kleinerAckerBergt-
heim@web.de
Mobil: 0152 51054863“

Suchen behinderten-	
gerecht. Wohnung/Haus/
Baugrundstück/betreutes 
Wohnen in Kürnach zum 
Kauf. Wir wollen zu Enkel + 
Familie ziehen und suchen 
hierfür eine alters-/behin-
dertenger. Wohnung/ 
betreutes Wohnen od. 
Baugrundstück zum Kauf 
in Kürnach. Bitte alles 
anbieten!

Telefon 0170/7001283
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Apple iMac 27 Zoll
4,2 Ghz Intel i7 Quadcore 
40 GB RAM, 1 TB ssd, 
2017, VB 399,– Euro

Telefon 09367/99114

Gesucht

Zu verkaufen

Sonstiges

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

2 ha zu verkaufen 
–	Fl.-Nr. 1385, Opferbaum 	
	 1707, 17896 qm 
–	Fl.-Nr. 1836, Dipbach 
	 571, 2440 qm

Mail: hellsmartin@gmail.com 

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

             

neue Ernte Äpfel, Birnen, Kartoffel      große Auswahl ab LKW :

Öffnungszeiten Hofladen:

Mo-Fr. 8-18 Uhr  Sa.9-12

     Am Obstgarten 1

          97337 Bibergau

                 Tel 093242540
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ausschneiden & aufhängen!

Obst aus der

Region

          
11:15 - 11:50 Estenfeld - VR-Bank

12:00 - 12:15 Kürnach Ortsmitte-Bushltst

12:20 - 12:35 Kürnach Sportheim-Feuerwehr

12:45 - 13:00 Unterpleichfeld - Mehrzweckhalle

       

jeden Samstag

Obstverkauf

www.mainfrankenobst.de

neu:

Norbert Rumpell GmbH

Mobiles Heizen
Bau Trocknen

Haus & Hof Reinigen
Verkauf – Mietpark – Werkstatt
0 93 67  40 19 87 - 0   |   info@norbert-rumpel.de

TEILZEIT OD. VOLLZEIT CA. 25 - 40 STUNDEN/WOCHE 
(M | W | D)

Wir sind ein familiengeführtes Weingut in 
Würzburg inmitten des Würzburger Steins.

Richten Sie Ihre Bewerbung gerne direkt an 
SANDRA KNOLL

sandra@weingut-am-stein.de
 0931 25808

REINIGUNGSKRAFT 
FÜR WEINGUT, GÄSTEHAUS & VINOTHEK

WIR SUCHEN AB SOFORT

Idealerweise Erfahrung im Bereich 
Reinigung oder Housekeeping (keine Voraussetzung) 

Wir  freuen uns Sie in unserem Team willkommen zu heißen.

Wir sind ein familiengeführtes Weingut in 
Würzburg inmitten des Würzburger Steins.

Richten Sie Ihre Bewerbung gerne direkt an 
 

  

Idealerweise Erfahrung im Bereich 
Reinigung oder Housekeeping (keine Voraussetzung) 

        
    

      
    

       
 

sandra@weingut-am-stein.de
 0931 25808

 
    

   

    
     

Wir  freuen uns Sie in unserem Team willkommen zu heißen.
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Suchen  

Fahrer für die Erntearbeiten  

an unserer Biogasanlage (Teilzeit) (m/w/d)  

Für unsere regelmäßig stattfindenden Erntearbeiten 
Mai bis Oktober suchen wir verantwortungs­
bewusste Fahrer. Mind. Führerscheinklasse T, 
Erfahrung von Vorteil, Arbeitszeit flexibel nach 
Absprache und Wetter

Bei Interesse und für Details  
e­Mail an: s.d@holzaeckerhof.de  
oder Telefon 01703115880

Gasthof zum Schiff Obereisenheim
Tel. 09386 – 248, info@schiff-obereisenheim.de

Zur Verstärkung unseres Service-Teams suchen
wir ab sofort motivierte Kollegen (m/w/d)

 für Mittags- und Abendservice im Restaurant
und auf der Sonnenterrasse

Vollzeit, Teilzeit, Minijob-Basis ... alles ist möglich.

Wir bieten eine gute Bezahlung,
ganzjährige unbefristete Anstellung, kostenfreie

Parkplätze, faire Trinkgeldregelung,
flexible Arbeitseinteilung, kein Teildienst,

familiäres Team ….

Bei Interesse melden Sie sich gerne telefonisch 
oder per Mail.

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.
Marion Hofmann und Christian Wägerle

Grünes Licht für Mobilfunkmast 
auf dem Wartberg
Hausen Der Gemeinderat Hausen hat den Bau eines 30 Meter 
hohen Mobilfunkmastes auf dem Wartberg befürwortet und 
neue Satzungen für Wasser und Entwässerung verabschiedet.
Auf einem privaten Grundstück auf dem Wartberg in Hau-
sen soll ein 30 Meter hoher Mobilfunkmast errichtet wer-
den. Die DFMG Deutsche Funkturm GmbH plant, baut und 
betreibt bundesweit Mobilfunkstandorte für verschiedene 
Netzbetreiber. Mit dem Bauprojekt sollen die Mobilfunk
versorgung verbessert und die Netzstabilität erhöht werden.
Bei der Standortsuche für die Antennenanlage war die Ge-
meinde Hausen beteiligt, konnte jedoch kein geeignetes 
gemeindeeigenes Grundstück zur Verfügung stellen. Bür-
germeister Bernd Schraud erläuterte den Bauantrag für das 
betroffene Grundstück neben dem Wasserhochbehälter. Vor-
gesehen ist ein vierbeiniger Stahlgittermast auf einer sepa-
raten Fundamentplatte mit fest installierter Steigleiter und 
Kabeltrassen. Das Vorhaben soll auf einer landwirtschaftlich 
genutzten Fläche errichtet werden und ist als Anlage zur öf-
fentlichen Telekommunikationsversorgung privilegiert.
Das Ratsgremium stimmte dem Bauantrag einstimmig zu. 
Auf Anregung von Gemeinderat Dieter Schmidt bittet die Ge-
meinde den Vorhabenträger zu prüfen, ob anstelle des vor-
gesehenen Stahlgittermastes ein schlankerer Mast errichtet 
werden kann. Schmidt befürchtet, dass das Ortsbild „zu sehr 
beeinträchtigt wird“. Außerdem regte der Gemeinderat eine 
Bepflanzung rund um die künftige Antennenanlage an.
Auch zwei weiteren Bauanträgen erteilte das Ratsgremium 
seine Zustimmung. Ein Antrag betrifft ein Anwesen im 
Altortbereich der Gemarkung Erbshausen. Für den Neubau 
eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen werden das 
bisherige Wohnhaus und ein Hühnerstall beseitigt. Weil die 
Bauherren außerdem die Versetzung einer Straßenlaterne 
sowie eines Stromverteilerschranks der ÜZ Mainfranken eG 
wünschen, sollen bei einem Ortstermin mit einem Vertreter 
der ÜZ und Bürgermeister Schraud „sinnvolle Plätze dafür 
gefunden werden“.
Zwei Gegenstimmen gab es bei einem Antrag auf isolierte 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am 
Seebach“ in der Gemarkung Rieden. Wieder einmal ging es 
in diesem Baugebiet um die Höhe einer Stützmauer mit Zaun 
sowie um die Befreiung von der Vorschrift zum übergangslo-
sen Anschluss an das Nachbargrundstück. Da es bereits ver-
gleichbare Fälle gibt, stimmte die Mehrheit den beantragten 
Befreiungen zu.
Abseits der Bauvorhaben befasste sich der Gemeinderat 
mit den Beitrags- und Gebührensatzungen für die Entwäs-
serungs- und Wasserversorgung. Mit dem Neuerlass der 
Satzungen folgt der Gemeinderat einer Empfehlung der Kom-
munalberatung Dr. Schulte/Röder in Veitshöchheim, die seit 
Jahrzehnten für die Gemeinde tätig ist. Die Gesellschaft hat 
neue Globalberechnungen für Hausen erstellt und die Ergeb-
nisse in einer schriftlichen Stellungnahme dargelegt.
Die Benutzungsgebühren bleiben unverändert, die einmali-
gen Herstellungsbeiträge für Grundstückseigentümer wer-
den jedoch neu festgesetzt. Die Satzungen werden vor allem 
textlich angepasst. Unterschiedliche Regelungen entfallen, 
beispielsweise im Hinblick auf Selbstständige oder übergroße 
Grundstücke. Den neuen Regelwerken liegen die Muster
satzungen des Bayerischen Gemeindetags zugrunde.
Als Träger öffentlicher Belange war die Gemeinde außerdem 
bei einem Bauvorhaben in Werneck und bei der Erweiterung 
des Solarparks in Unterpleichfeld beteiligt. Das Ratsgremium 
erhob hierzu keine Bedenken oder Anregungen. Außerdem 
sprach der Gemeinderat über mögliche Hinweisschilder für 

Zulieferer einer Firma in der engen Paradeisstraße in Hausen 
sowie über den Wunsch nach barrierefreien Bordsteinen an 
bestimmten Stellen.
Gemeinderat Thimo Schraut regte auf Wunsch einiger Eltern 
an, dass auf dem Spielplatz in Erbshausen-Sulzwiesen eine 
Gitterbox für die Sandspielsachen aufgestellt wird. Bürger-
meister Schraud will sich um die Angelegenheit kümmern.
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Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für das Vorstellungsgespräch
Worauf kommt es bei der Bewerbung an? Was gehört alles in 
meine Bewerbungsmappe? Wie gestalte ich Anschreiben und 
Lebenslauf? Was ist bei der Online-Bewerbung und im digita-
len Bewerbungsverfahren zu beachten? Wie läuft ein Vorstel-
lungsgespräch ab? 

In einer virtuellen Veranstaltung erhalten Sie wertvolle Tipps 
und Anregungen für Ihre Stellensuche, Bewerbung und das 
Vorstellungsgespräch. Datum: 24. September; 18.00 – 19.30 Uhr
Referentin: Barbara Brückner (Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt)

 Wir suchen Sie ...    Mitarbeiter (m/w/d)

      Gebäudemanagement

             im Bereich Organisation

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Werden Sie Teil eines dynamischen
Teams in Gerolzhofen oder
Estenfeld. Gleich bewerben unter:
www.vr-mb.de/karriere 

Werden Sie
Teil unseres

starken Teams!

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!
 

Mitarbeiter (w/m/d) 
für die Paketabwicklung
in Teilzeit (15 h / 17,5h / 20h) oder als Aushilfe 

Ihre Aufgaben: 
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen 
• Verschiedene Schichten möglich 
 16:00 – 19:30 Uhr und/oder 04:00 – 07:30 Uhr 
• Keine Vorkenntnisse nötig – gezielte 
 Einarbeitung

Suchen  

Traktorfahrer (m/w/d)  

für Pflegearbeiten an unseren Pfingstrosen (Teilzeit).  

Wir suchen am Holzäckerhof Unterpleichfeld Unter-
stützung für die Kulturpflegearbeiten an unseren 
Pfingstrosen, z.B. Mulchen, Fräsen, Hacken uvm. 
Traktorkenntnisse von Vorteil, mind. Führerschein-
klasse B o. T, Arbeitszeit flexibel nach Absprache, 
Bedarf und Wetter.

Bei Interesse und für Details  
e-Mail an: s.d@holzaeckerhof.de  
oder Telefon 01703115880

Karriere als Vermögensberater
Begleitete Ausbildung zum Finanzcoach 

  (haupt- und nebenberuflich)

Ein Beruf mit Wertschätzung & Zukunftssicherheit.
Ein Beruf mit fairen Aufstiegschancen.

Ob im Quereinstieg oder mit Vorkenntnissen –  
wir begleiten Deine Karriere im Vertrieb  

mit einem bewährten Ausbildungssystem. 
Bereits im ersten Jahr  

ist ein Einkommen von 60.000 Euro möglich.
 

Du bist: motiviert & fleißig
 ehrgeizig & leistungsfähig
 kommunikationsstark & kontaktfreudig
 hilfsbereit & lernwillig
 
Wir sind jung, wir sind modern, wir sind digital
Infos und alles Weitere – siehe QR-Code!
 

Kontaktdaten: 

Max Hausmann
Hauptgeschäftsstelle  
für Deutsche Vermögensberatung
Kurze Gasse 10  •  97076 Würzburg



Gemeinde Unterpleichfeld 
Die Gemeinde Unterpleichfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Beamten QE III oder einen Beschäftigten AL II/BL II (m/w/d)  
für die Leitung der Finanzverwaltung / Kämmerei 

Die Gemeinde liegt im Landkreis Würzburg. Mit rund 3.300 Einwohnern bietet sie ein interessantes  
Aufgabengebiet. Neben der Gemeinde wird ein Mittelschul-Verband mitverwaltet.
Sie haben ein Gespür für Zahlen, denken strategisch und behalten auch bei komplexen Finanzthemen den 
Überblick? Dann übernehmen Sie Verantwortung und gestalten die finanzielle Zukunft der Gemeinde als 
Kämmerer bzw. Kämmerin!

Ihr Aufgabenbereich:
• Leitung der Finanzverwaltung (Kämmerei)
• Aufstellung, Vollzug und Überwachung des Haushaltsplans für die GemeindeUnterpleichfeld  

und den Mittelschulverband Pleichach - Kürnachtal
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Finanzberichten
• Förder-, Zuschuss und Zuwendungswesen
• Begleitung Rechnungsprüfungsausschuss
• Beratung von Bürgermeister, Gemeinderat und Verwaltung in finanzwirtschaftlichen Angelegenheiten
• Beitrags- und Gebührenkalkulationen
• Führung und Weiterentwicklung der Mitarbeitenden im Fachbereich

Ihr Anforderungsprofil:
• Fachhochschulstudium in der Allgemeinen Inneren Verwaltung (3. Qualifikationsebene)  

der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen mit dem fachlichen Schwerpunkt  
nichttechnischer Verwaltungsdienst oder Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt (AL II oder BL II)

• fundierte Kenntnisse im Haushalts- und Kommunalrecht
• Führungskompetenz sowie strategisches und analytisches Denkvermögen
• hohe Verantwortungsbereitschaft, Verhandlungsgeschick und Entscheidungsfähigkeit
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Motivation
• Sicheres und bürgernahes Auftreten, Teamfähigkeit
• Erfahrung in der Kämmerei (wünschenswert)
• Bürgerfreundlichkeit
• Gute EDV-Kenntnisse (Windows, Office, AKDB)
• Vorkenntnisse im Verfahren OK.FIS und OK.FINN der AKDB sind wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
• Eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer modernen 

Kommunalverwaltung
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach Qualifikation und bisheriger Tätigkeit entsprechend  

dem BayBesG A 12 bzw. bzw. Entgeltgruppe 11 des TVöD
• eine verantwortungsvolle Führungsposition mit Gestaltungsspielraum
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Jahressonderzahlung („Weihnachtsgeld“), vermögenswirksame Leistungen (vwL),  

Leistungsentgelt (LoB), Zusatzversorgung für Arbeitnehmer im öffentlichen Dienst
• Betriebliche Gesundheitsvorsorge, wie z.B. Fitness-Kurs
• Fahrrad-Leasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 11.09.2026 als PDF-Datei an Baeumel@unterpleichfeld.bayern.de

Auskünfte erteilt Thomas Bäumel, telefonisch unter 0 93 67/90 80-60 oder per Mail:
Baeumel@unterpleichfeld.bayern.de.
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Bauen in Prosselsheim
Sichern Sie sich jetzt Ihren Bauplatz!

Jetzt informieren:

09305 888-24

44 500–800 qm Größe
44 TOP-Lage Sonnenweg
44 Familienfreundliches Umfeld 
 mit guter Infrastruktur
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Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

• Neue Reifen 
• Neue Alu oder Stahlfelgen
• Reifeneinlagerung
• Inspektion aller Marken 
 nach Herstellervorgaben
• Klimaservice 
 für E134a und 1234yf
• Getriebeölspülung mit 
 LIQUI MOLY GEAR TRONIC 3

• HU& AU
• Auspuff Service
• Radlagerspezialist mit
 Vigor Radlagerwerkzeug
• Bremsenservice 
• Unfallinstandsetzung
• Fehlerdiagnose
• Ersatzteilverkauf
• Scheibenreparatur/-ersatz

KFZ Werkstatt
Berthold Braun
97537 Wipfeld · Weinbergstraße 5a
Tel. 09384/881662
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